Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 36 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. J. RSS 


Erhebung von Diehverſicherungsbeiträgen. 


Gemäß § la und 15 des Geſetzes betr. Viehſeuchenentſchädi⸗ 
gung vom 8. 4. 1924 (Geſetzbl. S. 116) werden zur Beſtreitung der 
Entſchädigungen von den Beſitzern für Rindvieh für jedes Stück ein 
Beitrag von 1.— Gulden erhoben. Die bisherigen Beiträge find ins 
folge Ausbruchs der im ganzen Freiſtaat verbreiteten Maul- und 
Hlauenſeuche aufgebraucht. 

Sum Swecke der Erhebung der Beiträge iſt in jeder Stadt- und 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirk von der Ortsbehörde fofort 
ein Verzeichnis über den Beſtaud an Rindvieh aufzuſtellen. Das Er⸗ 
gebnis der letzten Diehzählung bzw. die bei der legten Diehzählung 
feftgeftellten Derzeichniffe werden ſich hierzu verwenden laſſen. 

Von der Aufnahme ſind ausgeſchloſſen: 

1. Tiere, die dem Staate gehören, 
2. das in Diehhöfen und Schlachthöfen einſchl. der öffentlichen 

Schlachthäuſer aufgeſtellte Schlachtvieh. 

Nach erfolgter Aufſtellung find die Derzeichniffe unverzüglich 14 
Tage lang öffentlich auszulegen. Zeit und Ort der Auslegung find 
durch öffentliche Bekanntmachungen auf ortsübliche Weiſe zur Kennt 
nis der Beteiligten zu bringen. 

Anträge auf Berichtigung der Verzeichniſſe ſind innerhalb 10 
Tagen nach Ablauf der Auslegungsfriſt beim Magiſtrat bezw. Ge— 
meinde-Gutsvorſtand anzubringen. 

Nach Ablauf dieſer Friſt haben die Grtsbehörden die Derzeich- 
niſſe ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge un. 
verzüglich dem Herrn Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu über⸗ 
fenden, Die Erhebung der Beiträge hat daraufhin fofort zu erfolgen» 

Danzig, den 18. Auguſt 1926. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landwirtſchaftl Domänenverwaltung. 

Dorftehende Bekanntmachung wird mit folgenden Anordnungen 

veröffentlicht: 
1. Das Verzeichnis iſt nach untenſtehendem Muſter aufzuſtellen und 
in der Seit 
vom 6. bis 20. September d. Js. einſchl. 
zur etwaigen Berichtigung Öffentlich auszulegen. Ort und Zeit 
der Auslegung ſind auf ortsübliche Weiſe zur Kenntnis der Be— 
teiligten zu bringen. 
Nach Ablauf der Auslegungsfriſt iſt die am Schluſſe befindliche 
Beſcheinigung mit Datum, Unterſchrift und Siegel zu verſehen, 
ſowie das Verzeichnis in doppelter Nusfevtigung fehlen. 
nigſt hierher einzureichen. x 
Wegen Abführung der Beiträge nach hier ergeht nach Eingang 
und Feſtſtellung der Verzeichniſſe weitere Verfügung. 
Tiegenhof, den 30. Auguſt 1926. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Verzeichnis über den Beſtand an Rindvieh. 
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Stückzahl Seitrag je 
des Rind- Stück ı G.Bemer⸗ 


viehs mithin |fungen. 


Des Beſitzers 


Lfd. Vr. 


Dor- und Zuname Stand 


Die Richtigkeit wird beſcheinigt mit dem Bemerken, daß das 
Verzeichnis in der Seit vom 6. bis 20. September 1926 öffentlich 
ausgelegten hat, ſowie Seit und Ort der Auslegung ortsüblich befannt: 
gemacht ſind. 


Der Magiſtvat 
Gemeinde⸗ Guts⸗Vorſteher. 


* 


Neuteich, den 2. September 


1926 


Nr. ya. 
Neuwahl der Beiſitzer des Derficherungsamts. 


Die Wahlzeit der Derfiherungsvertreter als Beiſitzer des Der 
ſicherungsamts Tiegenhof läuft am Jahresſchluß ab. Die Neuwahl 
der Beiſitzer werde ich Mitte November d. Is. veranlaſſen. 

Ich fordere die Erſatzkaſſen, Seemannskaſſen und anderen obrig— 
keitlich genehmigten Vereinigungen von Seeleuten zur Wahrung 
ihrer Rechte, die außerhalb des Bezirks des Verſicherungsamts ihren 
Sitz und mindeſtens 50 Mitglieder im Bezirk des Verſicherungsamts 
haben, hierdurch auf, ihre Beteiligung an der Wahl bis zum 10. 
September 8. Is. mittags I ihr bei mir anzumelden und 
gleichzeitig die Fahl der anrechnungsfähigen Mitglieder nachzuweiſen, 
ſowie die Anſchrift der Vorſtands mitglieder und der Geſchäftsleiter 
der für den Bezirk des Derfiherungsamts zuſtändigen örtlichen Ders 
waltungsſtellen mitzuteilen. 

Maßgebend ift die Sahl der Mitglieder, die z. St: des letzten 
Sahltages im Kreiſe Gr. Werder beſchäftigt waren. Bei Erſatzkaſſen 
tritt auſtelle des Beſchäftigungsorts der Wohnort. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1926. 

Der Vorſitzende des Verſicherungsamts als 
Wahlleiter. 


Nr. 2. 


Hufſtellung der Urliſten für die Auswahl der 
Schöffen und Geſchworenen. 


Die mit der Einreichung der Urliſten für die Auswahl der 
Schöffen und Geſchworenen rückſtändigen Gemeinden erſuche ich, die- 
felben nunmehr umgehend, ſpäteſtens innerhalb 10 Tagen 
an das zuſtändige Amtsgericht einzureichen. 

Tiegenhof, den 30. Auguſt 1926. 

Der Landrat. 


Ni 2. — 
Herbſtferien. 


Im Einvernehmen mit den Herren Ureisſchulräten werden die 
Herbſtferien für die ländlichen Volksſchulen wie folgt beſtimmt: 
Schluß des Unterrichts: 25. 9. mittags 
Beginn des Unterrichts: 14. 10. früh. 
Tiegenhof, den 24. Auguſt 1926. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 
Kollekte. 


Die vom Senat unterm 14. 5. 1926 — A IV i 1262 — bis 
zum 50. Juni d. Is. erteilte Genehmigung zur Abhaltung einer 
Kollefte bei den katholiſchen Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten einer Ehrengabe für den Biſchof in Danzig, Grafen 
O' Rourke, it bis Ende Oktober d. Is verlängert worden. 

Tiegenhof, den 30. Auguſt 1926. 

Der Landrat. 


Nr. 5 
Hufenthaltsermittelung. 


Die [Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes erſuche ich feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Kurt Baumann, zuletzt in Neumün— 
ſterberg, dort wohnhaft iſt bezw. wohin ſich derſelbe von dort abge— 
meldet hat. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 20. Auguſt 1926. ; 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder 


Stellengeſuch. 

Ein infolge eines Magenleidens in der Erwerbsfähigkeit um 
40% beſchränkter Kriegsbeſchädigter möchte fih gerne in der Land- 
wirtſchaft weiter betätigen und zwar die Stelle eines Kuhfütterers, 


Nr. 6. 


Pferdepflegers oder Kutſchers neben anderen leichteren Arbeiten in 
der Innen⸗ und Außenwirtſchaft nehmen. 

Landwirtſchaftliche Betriebe, die zur Einſtellung des Beſchädig⸗ 
ten bereit ſind, werden gebeten, ſich an die Fürſorgeſtelle beim Land⸗ 
ratsamte zu wenden, die nähere Auskunft gerne erteilt. 


Tiegenhof, den 20. Auguſt 1926. 


Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und 
Kriegshinterbliebene. 


4 
Freie Cehrerſtelle. 


Folgende Lehrerſtellen ſind zu beſetzen: 
Erſte evangel. Stelle in Gr. Walddorf, alleinige evangel, in Wieſen⸗ 
tal, alleinige kath. und Organiſtenſtelle in Neukirch, kath. Haupt⸗ 
lehrer und Organiſtenſtelle in Schöneberg, kath. 1. Lehrer⸗ und 
Organiſtenſtelle in Gr. Trampken. 

Bewerbungen bis zum 20. 9. 26 an den Senat, Schulabteilung, 
auf dem Dienſtwege. 

Tiegerhof, den 27, Auguſt 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Diehjeuchenpolizeilihe Anordnung. 


Sum Schutze gegen die Maul- and Klauenſeuche wird auf Grund 
der SS 1s ff des Diehfeuchengefeges vom 26. Juni 1909 (Reichsges 
ſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


6 S 1. 
Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der Hofbeſitzer: 
Otto Mau⸗Schönſee, 
. van Bergen-⸗Schöunſee, 
. Hermann Dyd-Schönfee, 
Johann Wiebe⸗Schönſee, 
Franz Wiens⸗Schönſee, 
van Rieſen⸗Schönſee, 
. Albrect- Einlage, 
8. Klaaßen-Einlage, 
9. Weiden Wolfszagel, 
10. Grübnau⸗Einlage, 
11. Jakob Claaſſen-Walldorf, 
12. Möller-Walldorf, 
13. Johann Wiens⸗Walldorf, 
14. Peter Warm⸗Walldorf, 
15. Loe pp⸗Walldorf, 
16. Kochnowski⸗pieckel, 
12. En und Wall-Beiershorft, 
18. Mittrich⸗Brunau, 
19. Dr. Millbradt⸗Brunau, 
20. Elfert⸗Lakendorf, 
21. Peter Dähn⸗Lakendorf, 
22. Eichhorn⸗Lakendorf, 
25. Kabenhorſt⸗Lakendorf, 
24. Schuhmacher⸗Stuba, 
25. Grütz⸗Stuba, 
26. Erich Jochim und Gaſtwirt Adolf Liedtke⸗Stuba, 
22. Guſtav Jochim und Adolf Jakobſohn⸗Stuba, 
28. Sprung⸗Warnau Abbau, 
29. Schulz⸗Bärwalde, 
30. Weiden der Stadt Tiegenhof, 
31. Görgens und Ulatt⸗Altebabke, 
32. Pauls⸗ Altendorf, 
35. Janzen⸗Altendorf, 
34. Abraham Rogalski⸗Kl. Mausdorferweiden. 
35. Hermann Claaſſen⸗Ladekopp, 
36. David Heidebrecht⸗Petershagen, 
37. Bruno Schulz⸗Petershagen, 
38. P. Sielmann-Bieſterfelde, 
50. Claaſſen-Hl. Leſewitz, 
40. Wolff⸗Kl. Leſewitz, 
41. Frau Reimer KI. Leſewitz, 
42. Driedaer-Kl. Leſewitz, 
45. Reimer⸗Neunhuben, 
44. O. Woyke⸗Eichwalde, j 
45. Staatliche Weiden Neulanghorſt, 
46. Corn. Driedger und Guſtav Reimer⸗Heubuden, 
42. Guſtav Ebel⸗Feyersvorderkampen, 
48. Hermann Jochim⸗Seyer ; 
Maul- und Klauenfeuhe ausgebrochen ift, werden Sperrbezirke ges 
bildet, die beftehen aus: 


1. dem geſamten Gelände der Gemeinden Schönſee, Einlage, 
Walldorf und pieckel, > 
2. den Beſitzungen der Hofbeſitzer Enf, Koths, Wall und Otto 
Henning⸗Beiershorſt, 
3. den Beſitzungen der Hofbefizer Mittrich, Dyck, Nickel, Artur 
Möller, Dr. Millbradt, Görtz und Thießen⸗Brunau, 
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4. dem geſamten Gelände der Gemeinden Lakendorf und Stuba, 

5. 25 l Beſitzung des Hofbeſitzers Sprung in Warnau 
au, 

dem geſchloſſenen Dorf Bärwalde, 

. den Weiden der Stadt Tiegenhof, 

. den Beſitzungen der Hofbefizer Görgens, Daube, Simon, Martin 

Moeden, Adolf Klatt, Hr. Folchert und Otto Kunze Altebabfe, 

den Beſitzungen der Hofbeſitzer Pauls, Johann Claaſſen, 

Janzen und Schönhoff in Altendorf, 

. dem geſamten Gelände der Gemeinde Kl. Maus dorferweiden, 

der Beſitzung des Hofbeſitzers Hermann Claaſſen in Ladekopp, 

. den Beſitzungen der Hofbeſitzer David Heidebrecht, Jochim, 

Mecklenburger, Bruno Schulz, Gerhard Regier uud Cornelius 

Wiens in Petershagen, 

dem geſamten Gelände 

ſewitz und Neunhuben, 

dem geſchloſſenen Dorf Eichwalde und den Weiden des Hof- 

beſitzers Woyfe in Eichwalde, 

den ftaatlichen Weiden Neulanghorſt, 

den Gehöften und ſämtlichen Ländereien der Hofbeſitzer Cor- 

nelius Driedger, Guſtav Reimer, Braun, Albrecht, Loewen in 

Beubuden, Soernack in Goldſchaar, Fabian und Martins in 

Kalthof, : 

der großen Kampe von Sepersvorderkampen bis einſchließlich 

Hermann Schienke, 

dem geſamten Gelände der Gemeinde Zeyer. 


der Gemeinden Bieſterfelde, Kl, Le⸗ 


15. 
16. 


12. 


18. 


8.2 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſtdenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. 18 für 1926) Anwendung. 


8 5. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Cage der 
Veröffentlichung in Kraft. 
§ 4. 


Sumiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Nr. 3 des Diehfeuchenge- 
ſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsaefegblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Siffer ı a. a. G. bis zu 500 G. oder 
mit Haft beſtraft. 


Tiegenhof, den 31. Auguſt 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 9 | 


Maul- und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt weiterhin ausgebrochen unter 
den Klauenviehbeftänden: 


1. der Käſerei Egger in Niedau 
und der Hofbeſitzer 
. Warm in Niedau, 
. Reimer, Damm, Wiebe, Holz und Mau in Kunzendorf, 
Leibner und Grunwald in Ul. Montau, 
Witwe Suckau und Adler in Neuſtädterwald, 
Harder in Wernersdorf, 
. heinrich Harder in Pletzendorf, 
Paul Zimmermann in Reinland, 
. Johann Regehr und Marquardt in Mierau, 
Loewen in Blumſtein, 
. Henties, Witwe Jakobſohn, 
Vollerthun in Fürſtenau, 
Regehr, Friedrich Wunderlich, Bernhard Epp, Gaſtwirt Gers 
mann Heidebrecht, Willy Gerbrandt in Tiegenhagen, 
. Bruno Mierau in Gnojau, 
Franz Görſch in Neudorf, 
. Klaffki⸗Stobbendorf, 
. Driedger in Mielenz, 
. Emil Janzen, Hermann Kahn und Franz Penner in Tiege, 
Hermann Janſſon in Orloff, 
Görtz in Reinland, 
Wedhorn und Frau Moranz in Schadwalde, 
. Mar Torrier in Tragheim, 
Wiens in Marienau, È 
„Heinrich Neutag, Wiebe, Brandt, Regier, Johann Wiens und 
Barthelt in Rofenort, 
Heidebrecht in Platenhof, 
Jäckel und Frau Wiebe in Gr. Leſewitz, 
. Weiſe in Damerau, ; 
27, Heinrich Penner und Gründemann in Neumünſterberg, 
28. Peter Hein in Rückenau, 
29. Buchholz in Krebsfelde, 
50. Bernhard Wiens in Schönau, 
31. Witwe Hübert in Nieder⸗ Petershagen, { 
32. Johann Claaſſen und Samuel Dahms in Tiegenort, 
33. Pirl⸗Barendt, F: : 
54. Cornelius Neufeld jun.⸗Grloff. 


SS ASD AOWD 


Johannes Penner und Eduard 


>m — 


n 
p 


Eine Veränderung der beftehenden Sperrbezirke findet aus dieſem 
Anlaß nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 31. Auguſt 1926. 


Der Landrat. 
Nr. 10 


Maul: und Klauenſeuche. 


Die Maul» und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Klauenvieh⸗ 
beſtänden der Hofbeftter : 
1. Johannes Wiebe⸗Feyersvorderkampen, 
2. Hugo Tornier⸗Parſchau, 
3. Wiens⸗Fürſtenau, 
4. Grunau, Gebr. Loewen, Müller, 
Johanna Reimer in Simonsdorf, 
5. Franzen⸗Gr. Lichtenau, 
Regehr⸗Altmünſterberg, 
. Johannes Driedger⸗Heubuden. 
Die Beſitzungen Johannes Wiebe⸗Sepersvorderkampen, Hugo 
Tornier-Parfchau und Wiens⸗Fürſtenau gelten als ſeuchenfreie Ge- 
höfte innerhalb der beſtehenden Sperrbezirke. 

Als freies Gebiet werden erklärt die Gemeinden Simonsdorf, 
Gr. Lichtenau, Altmünſterberg und die Beſitzung Birfch in Trappen⸗ 
felde ſowie die Gemeinde kzeubuden mit Ausnahme des durch heutige 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung von Heubuden gebildeten Sperrbezirks. 


Tiegenhof, den 51. Auguſt 1926. 
Der Landrat. 


Joſt, 


Claaßen und Frau 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Wegeiperre. 


Der öffentliche ſchmale Weg in Tiegerfelde von der Molkerei 
bis zur Ziegelfcheune wird für den Autoverkehr pejperrt: 
Tiegenhof, den 23. Auguſt 1926. 


Der Amtsvorſteher. 
Driedger. 


Formularverlag. | 


ae Formulare find fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
tzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
bedürftigen. 
68. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


Abt. G Vr. 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „IS. Jagdopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslofenunter- 
ſtützung. 
„ „ „ 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe 
„ „ „ 18. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 1% Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 
„ „ „16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 
„ „ . Mahnzeter 
„ „5 „ 18. Oeffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
. Suſtellungsurkunde. 
. Pfändunaspiotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
. DerfteierungsprotoPoll. 
Sahlungsverbot. 
. Heberweifunasbefchluß. 
. Abjchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den u- 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
28.a Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


28. 


30. Melderegiſter. 
51. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
52a Suzugsmeldung. 
52bFortzugsmeldung. 
52c fremdenmeldezettel. 
55. Doranſchlag der Gemeinde. 
Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
. Chefähigfeitszeugnis. 
. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt. 
. Ärztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


En 


WIR DRUCKEN 


für den Handel 
für die Industrie 
für Behörden, Ver- 


eine, Private usw. alle 


vorkommenden Arbeiten 

in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 
darf um gefällige Ueberschreibung 


cke R. pech 7. Rider. hae 


Elbingerstrasse Nr. 126. 
Feroruf: Neuteich Nr. 308. 
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